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Fußball-Kreismeister
der Schulen ermittelt
Kreis Heinsberg. Auf Sport-
plätzen in Erkelenz wurden
Fußball-Kreismeister der Schu-
len ermittelt. Bei den Jungen
siegten in der Wettkampfklas-
se II die Europaschule Erkelenz
(6:1 gegen Realschule Geilen-
kirchen), in der WK III eben-
falls die Europaschule Erkelenz
(4:0 gegen Realschule
Ratheim) sowie in der WK IV
das St.-Ursula-Gymnasium Gei-
lenkirchen (4:3 gegen Edith-
Stein-Realschule Wegberg). Bei
den Mädchen waren erfolg-
reich in der Wettkampfklas-
se II das Maximilian-Kolbe-
Gymnasium Wegberg (9:1 ge-
gen Realschule Geilenkirchen),
in der WK III das St.-Ursula-
Gymnasium Geilenkirchen
(6:4 gegen Maximilian-Kolbe-
Gymnasium Wegberg) und in
der WK IV die Anita-Lich-
tenstein-Gesamtschule Geilen-
kirchen (5:2 gegen Realschule
Heinsberg).

SFZ ist in der
Karwoche geschlossen
Kreis Heinsberg. Das Selbst-
hilfe- und Freiwilligen-Zent-
rum im Kreis Heinsberg in
Heinsberg an der Hochstra-
ße 24 ist in der Karwoche vom
29. März bis 2. April geschlos-
sen. Ab Dienstag, 6. April ist
die Einrichtung wieder geöff-
net: montags, dienstags und
freitags jeweils von 9 bis
12 Uhr sowie dienstags und
donnerstags von 15 bis
17 Uhr. Kontakt: G 02452/
156790.

„Fit ab 50“
in Radevormwald
Kreis Heinsberg. Insgesamt
17 Senioren umfasste eine
Gruppe aus dem Kreis Heins-
berg, die jetzt unter dem Mot-
to „Fit ab 50“ für drei Tage im
Sport- und Seminarcenter
Radevormwald zu Gast war.
Täglich ein paar Stunden Sport
in der Halle, angeleitet von
Inge Gallinat, eine längere
Wanderung durch das Bergi-
sche Land rund um Radevorm-
wald, ein Abend auf der Kegel-
bahn und eine Stippvisite in
der Stadt Radevormwald – für
Abwechslung und Bewegung
war reichlich gesorgt. Und
abends traf sich die Gruppe in
der hauseigenen Cafeteria, um
den Tag ausklingen zu lassen.
Veranstalter war diesmal der
Stadtsportverband Heinsberg,
der auf Wunsch aller Teilneh-
mer ein gleiches Angebot auch
im kommenden Jahr wieder
unterbreiten wird.

Zuschneiden
und Nähen
Kreis Heinsberg. Zuschneiden
und Nähen für Anfänger und
Fortgeschrittene: Zu diesem
Thema bietet die VHS einen
Kurs an, der am Dienstag,
13. April, um 18.30 Uhr in der
Realschule im Klevchen in
Heinsberg stattfindet. Es wird
Frühjahrsmode genäht. Neben
den notwendigen Nähtechni-
ken lernen die Teilnehmer,
welcher Schnitt für den jewei-
ligen Typ am vorteilhaftesten
ist. Kursleiterin ist Trudi Him-
mels. Anmeldung mit Anmel-
dekarte (im Programmheft ab-
gedruckt und bei den Stadt-
und Gemeindeverwaltungen
sowie im Kreishaus erhältlich)
oder im Internet unter
www.vhs-kreis-heinsberg.de ist
erforderlich.
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� HEINSBERG
ADAC-Prüfcontainer,10-13 und 14-

18 Uhr, Oberbruch, Parkplatz,
Festhalle.

Frühjahrsversammlung der RV
Heinsberg und Umgebung,
20 Uhr, Lieck, Gaststätte Liecker
Hof, Waldfeuchter Straße 44.

Jahreshauptversammlung vom
Jagdgebrauchshundeverein Self-
kant, 19.30 Uhr, Gaststätte
Schwarzmanns, Kempener Stra-
ße 110.

Jahreshauptversammlung vom
1. FC Heinberg-Lieck, 19.30 Uhr,
Gaststätte Cüppers, Hochstra-
ße 9.

Tischtennis-Ortsturnier vom TTC
Gut-Schlag Kirchhoven, 19 Uhr,
Kirchhoven, Turnhalle.

Treffen der Anonymen Alkoholiker,
19.30 Uhr, Oberbruch, Dechant-
Sauer-Haus, Mittelstraße 3.

Treffen für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Al-Anon,
19.30 Uhr, Oberbruch, Dechant-
Sauer-Haus, Mittelstraße 3.

Ökumenischer Kreuzweg, 19 Uhr,
Evangelische Christuskirche,
Erzbischof-Philipp-Straße.

Mitgliederversammlung der UB-
UWG Kreis Heinsberg, 19 Uhr,
Gaststätte Am Strauch, Walden-
rath, Am Strauch 2.

� GEILENKIRCHEN
Mitgliederversammlung der DJK

Gillrath, 19 Uhr, Gaststätte Zur
Rose, Gillrath, Karl-Arnold-Stra-
ße.

� HÜCKELHOVEN
CDU-Polittalk mit dem Landtags-

abgeordneten Dr. Gerd Hachen,
19.30 Uhr, Hotel Am Park, Jüli-
cher Straße 11.

Jahreshauptversammlung der
DLRG-Ortsgruppe Hückelhoven,
19 Uhr, Jägerhof, Dinstühler-
straße 58.

Aktionstag „Solidarität geht“ vom
Gymnasium Hückelhoven, mit
Solidaritätslauf und Ausstellung
(Foto-Dokumentation einer
ehemaligen Schülerin zum Sozi-
alen Jahr in Pilao Arcado),
8 Uhr, Gymnasium.

� ÜBACH-PALENBERG
Seniorenverein St. Barbara Palen-

berg, Kaffeenachmittag, AWO-
Tagesstätte, Palenberg, Barba-
rastraße, 15 Uhr.

� ERKELENZ
„Circle-One-Concert“ mit fünf

Bands, Veranstaltung der Eine-
Welt-AG am Cusanus-Gymnasi-
um, 19 Uhr, Forum des Schul-
zentrums, Schulring.

Mitternachtssport-Veranstaltung
vom Jugendamt der Stadt Erke-
lenz, für Jugendliche ab 14 Jah-
re, 22-24 Uhr, Erka-Sporthalle,
Krefelder Straße.

Generalversammlung der Dorfge-
meinschaft Holzweiler, 20 Uhr,
Holzweiler, Gaststätte Krum-
men, Brüderstraße 6.

Jahreshauptversammlung der
Herzsportgruppe Erkelenz,
19.30 Uhr, Houverath, Jugend-
heim.

School’s out Party, für Jugendliche
ab zwölf Jahre, 18-22 Uhr, Evan-
gelisches Jugendzentrum Zak,
Mühlenstraße 4-8.

Mitgliederversammlung von Ger-
mania Kückhoven, 20 Uhr, Gast-
stätte Alt-Kückhoven, Kückho-
ven.

Treffen der Selbsthilfegruppe Emo-
tions Anonymous, 19.30 Uhr,
Gesundheitsamt, Freiheits-
platz 2.

� WASSENBERG
Spieltag zur Wassenberger Skat-

meisterschaft, 20 Uhr, Gaststätte
Hotel-Restaurant Zur Renn-
bahn.

� SELFKANT
Jahreshauptversammlung vom FC

Wanderlust Süsterseel, 20 Uhr,
Süsterseel, Gaststätte Wehrer
Bahn.

� WALDFEUCHT
Jahreshauptversammlung der Frei-

willigen Feuerwehr Waldfeucht,
19.30 Uhr, Obspringen, Oase,
Engerstraße 58.

� WEGBERG
Hauptversammlung des SV Hel-

penstein, 19.45 Uhr, Sportler-
heim, Kurt-Hennig-Haus,
Wildenrath.

WIR GRATULIERENWIR GRATULIEREN

Hedwig Müller in Wassenberg, Am
Gasthausbach 43, die heute
82 Jahre alt wird.

Franziska Mines in Baesweiler, Beg-
gendorfer Straße 13, die heute
81 Jahre alt wird.

Mannschaftstitel errungen
SSV Rurtal bei Bezirksmeisterschaften erfolgreich
Kreis Heinsberg. Auf der 100-Me-
ter-Bahn des Schießstandes am
Bergerhof in Kleingladbach er-
oberten die Schützen des SSV Rur-
tal Hückelhoven mit 942 Ringen
den Bezirksmannschaftstitel mit
dem Ordonnanzgewehr zurück.

20 Schützen waren am Start,
wobei nur noch zwei Mannschaf-
ten gemeldet wurden. Die Rurtaler
schickten sechs Schützen ins Ren-
nen und hatten bei der Aufstel-
lung des Teams alles richtig ge-
macht. Verfolger CJS Düren war
bis auf zwei Ringe herangekom-
men. Zwar hatten sie mit Ralf Pau-
lus und seinen 346 Ringen den
tagesbesten Schützen aufzubieten,
aber die gleichmäßigeren Ergeb-
nisse der Rurtaler gaben den Aus-
schlag.

Frank Muhr sorgte als Zweiter
der Schützenklasse mit 322 Rin-
gen für die SSV-Führung. Ihm zur
Seite standen als Dritter sein Bru-
der Ralf (314 Ringe) und Johannes
Küppers als Fünfter der Altersklas-
se (306 Ringe). Klaus Klingen
schoss sich mit sehr guten 316
Ringen auf den Bronzeplatz der
Altersklasse, Bernd Schüller lande-
te mit 300 Ringen auf Platz vier

der Schützenklasse. Das Rurtaler
Schlusslicht bildete Hans Gerd
Breidenstein mit 244 Ringen.

Den Mannschaftstitel verteidig-
ten die Schützen des SSV Rurtal
mit der Gebrauchspistole 9 mm
Para bei den Aachener Bezirks-
meisterschaften mit 43 Ringen
Vorsprung. Nur noch sechs Rurta-
ler Schützen und eine Mannschaft
maßen sich mit 31 Mitstreitern
und vier Teams auf dem Schieß-
stand des CJS Düren. Bernd Schül-
ler steigerte sich gegenüber dem
Vorjahr um 16 auf 373 Ringe und
holte Silber in der Schützenklasse.
Harald Lawniczak erkämpfte sich
mit 370 Ringen den dritten Platz
der Altersklasse. Jo Küppers ver-
half mit 366 Ringen als Vierter
dem Rurtaler Team zum Sieg.

Mit 373 Ringen sicherte sich
Uwe Petermann-Janclas als Einzel-
schütze Silber in der Altersklasse.
Er ist im dritten Jahr dabei und
wird zum Favoriten in vielen Kurz-
waffendisziplinen. Josef Paczyna
sackte um elf auf 343 Ringe und
kam auf Platz 15. Mit zwei Serien
hatte Hans Gerd Breidenstein
Pech und wurde mit 281 Ringen
auf Platz 21 durchgewunken.

Unserer heutigen Ausgabe (außer
Auflage für Postbezieher) liegen
Prospekte der Firma Media Markt
und der Firma Schaffrath bei.

Erste Einsatzübung absolviert
Gemeinsame Grundausbildung beim Technischen Hilfswerk in Erkelenz

Kreis Heinsberg. Beim Techni-
schen Hilfswerk (THW) fand eine
gemeinsame Grundausbildung
der drei Ortsverbände Erkelenz,
Hückelhoven und Übach-Palen-
berg statt. Ausbildungsschwer-
punkte waren das Ausleuchten
von Schadensstellen, das Verhal-
ten im Einsatz, das Erkennen von
Gefahren an der Einsatzstelle so-
wie Führung und Kommunikation
im Einsatz. Ausrichter war der
THW-Ortsverband Erkelenz. Ne-
ben dem Ausbildungsbeauftragten
Thomas Rahier sorgten weitere
Helfer des Ortsverbandes für die
Vermittlung der notwendigen
Kenntnisse in Theorie und Praxis.

Um das Erlernte auch als Team
im Einsatz zu beherrschen, setzten
die Ausbilder kurzerhand eine Ein-
satzübung an.

Auf dem neuen Betriebsgelände
der Firma Strauss & Overlack in
Erkelenz an der Düsseldorfer Stra-
ße mussten die Helferanwärter ne-
ben dem ersten Erkundungsauf-
trag die gesamte Fläche und die
Aufbauten ausleuchten. Ebenso
wurden Melde- und Befehlswege
auf Vollständigkeit und Inhalt
überprüft. Unterstützt durch den
Zugtrupp und der Fachgruppe Be-
leuchtung aus Erkelenz wurden
die Aufgaben zufriedenstellend
gelöst.

In vier Wochen findet die Ab-
schlussprüfung der Grundausbil-
dung statt. Neben der Prüfung von
elf Ausbildungsabschnitten in
Theorie und Praxis steht die Lö-
sung einer Einsatzaufgabe im
Team an. Erst nach bestandener
Prüfung haben die Helferanwärter

die Möglichkeit, an Einsätzen des
THW teilzunehmen.

Anschließend beginnt der
nächste gemeinsame Grundaus-
bildungslehrgang. Interessenten
mit technischen und handwerkli-
chen Fähigkeiten können sich bei
den drei Ortsverbänden Erkelenz,
Hückelhoven und Übach-Palen-
berg melden. Dort gibt es Aus-
künfte über die ehrenamtliche
Möglichkeit der Mitwirkung. Bei
Einhaltung einer Mindestver-
pflichtungszeit bietet das THW die
Möglichkeit zur Freistellung vom
Wehrdienst.

Innenminister eröffnet Baumesse
Insgesamt 44 Aussteller am 10. und 11. April in der Erkelenzer Stadthalle

Kreis Heinsberg. Die Nachrichten
rund um die Erkelenzer Baumesse
2010 überschlagen sich fast. Nicht
nur, dass Veranstalter Markus
Dannhauer von Niederrhein-
Messen noch zwei weitere Ausstel-
ler und damit eine Gesamtzahl
von 44 Firmen präsentieren kann,
es ist ihm auch gelungen, den In-
nenminister der Landes Nord-
rhein-Westfalen, Dr. Ingo Wolf
(FDP), zur Eröffnung nach Erke-
lenz zu holen.

Wolf wird gemeinsam mit dem
Bürgermeister der Stadt Erkelenz,
Peter Jansen, die Erkelenzer Baum-
esse am Samstag, 10. April, um
10.30 Uhr eröffnen.

„Ich freue mich natürlich riesig,
dass Dr. Wolf meiner Einladung
gefolgt ist und unsere Baumesse
eröffnen wird. Dies zeigt, welchen
Stellenwert die traditionelle
Baumesse im Kreis Heinsberg
mittlerweile hat“, freute sich Mar-
kus Dannhauer.

Wer sich vor dem Messebesuch
über die Firmen informieren
möchte, kann dies im Internet un-
ter www.energieundbaumesse.de/
erkelenz. Dort gibt es eine Liste
aller Aussteller, weitere Detailin-
formationen und eine Anfahrtsbe-
schreibung für Ortsunkundige.

Die Erkelenzer Baumesse in der
Stadthalle am Franziskanerplatz
ist am 10. und 11. April, täglich
von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Der
Eintritt ist frei.

Die Straßenbauer-Mittelstufe – im Bild mit ihren Ausbildern – präsentierte im Berufskolleg Ernährung –
Sozialwesen –Technik des Kreises Heinsberg in Geilenkirchen ihr Projekt. Foto: Georg Schmitz

Schüler planen und
bauen Straßenteilstück
Gemeinsam mit dem Berufsbildungs- und Gewerbeförderungszentrum in
Simmerath realisieren Schüler der Straßenbauer-Mittelstufe vom Berufskolleg
Ernährung – Sozialwesen – Technik des Kreises Heinsberg das Projekt

Kreis Heinsberg. Gemeinsam mit
dem Berufsbildungs- und Gewer-
beförderungszentrum (BGZ) in
Simmerath planten und bauten
Schüler der Straßenbauer-Mittel-
stufe (BSM) des Berufskollegs Er-
nährung – Sozialwesen – Technik
des Kreises Heinsberg in Geilen-
kirchen ein verkehrsberuhigtes
Straßenteilstück.

Mit einem Power-Point-Vortrag
stellten die Schüler im Forum des
Berufskollegs ihre in der Schule
geplante und im Gewerbeförde-
rungszentrum in die Praxis umge-
setzte Projektarbeit vor.

Die Hauptaufgabe bestand da-
rin, alle erforderlichen Planunter-
lagen zu erstellen und das Straßen-
teilstück in der 30 mal 30 Meter
großen Halle im BGZ Simmerath
zu bauen.

Unter der Leitung der Fachleh-
rer Christoph Wilms, Christian
Krause, Andre Lennartz und
Thorsten Latuske bereiteten die
Schüler der Straßenbauer-Mittel-
stufe die theoretische Planung
zum Bau des verkehrsberuhigten
Straßenteilstücks vor. Dazu benö-
tigten sie zirka zwei Wochen für
die Entwurfsplanung und zwei
Wochen für die Arbeitsvorberei-

tung. Die Umsetzung der Planung
erfolgte im BGZ Simmerath und
nahm nochmals sieben Arbeitsta-
ge in Anspruch.

Zunächst entwarfen die Schüler
unterschiedliche Projekte und
wählten schließlich das verkehrs-
beruhigte Straßenteilstück für ihre
Arbeit aus. Dann mussten ein La-
geplan, eine Querschnittszeich-
nung und ein Höhenplan angefer-
tigt werden. Auf dieser Grundlage
konnten die Schüler nunmehr
eine Mengenermittlung, eine
Werkzeugliste, einen Arbeits-
ablaufplan und Personaleinsatz-
pläne erstellen. Daneben mussten
weitere theoretische Grundlagen
für die Absteck- und Pflasterarbei-
ten erarbeitet werden.

Für den Bau des verkehrsberu-
higten Straßenteilstücks im Be-
rufsbildungs- und Gewerbeförde-
rungszentrum (BGZ) in Sim-
merath mussten die Schüler die
erarbeitete Planung und das er-
lernte Fachwissen praktisch um-
setzen. Dabei standen ihnen die
Ausbildungsmeister des BGZ, Sim-
merath Walter Frohn, Josef Hirth
und Branko Malenkovic, für fach-
praktische Fragen jederzeit zur
Verfügung. Die Präsentation des
verkehrsberuhigten Straßenteil-
stücks von der Planung bis zur
Fertigstellung, unterstützt durch
eine Fotodokumentation, wurde
von den Schülern erarbeitet und
interessierten Schülern und Leh-
rern im Berufskolleg vorgestellt.

Alle Vorschläge zugelassen
Einstimmiges Votum im Kreiswahlausschuss
Kreis Heinsberg. Erwartungsge-
mäß hat der unter Vorsitz von
Kreisdirektor Peter Deckers als
Kreiswahlleiter im Heinsberger
Kreishaus tagende Kreiswahlaus-
schuss am Donnerstagnachmittag
alle eingereichten Kreiswahlvor-
schläge für die Landtagswahl am
9. Mai einstimmig zugelassen.

Demnach bewerben sich bei
dieser Wahl um Erststimmen:

Wahlkreis 9 Heinsberg I (Süd-
kreis): CDU: Bernd Krückel MdL;
SPD: Ulla Meurer MdL; FDP: René
Stegemann; Grüne: Elsbeth Küp-
pers-Hofmann; Linke: Michael
Schreiner. Wahlkreis 10 Heins-
berg II (Nordkreis): CDU: Dr. Gerd
Hachen MdL; SPD: Nicole von den
Driesch; FDP: Christian Peters;
Grüne: Dr. Ruth Seidl MdL; Linke:
Olaf Renner.

Diese Schüler waren am Projekt beteiligt
Diese Auszubildenden waren be-
teiligt: Pascal Chivoveanu, Deniz
Eyüp Engels, Jens Engert, Marc Er-
kens, Danny Eykenboom, Marcel
Franz, Rene Gärtner, Daniel Gott-
schall, Martin Granterath, Dustin
Grimm, Norman Hanrath, Markus
Hahn, Michael Heckewald, Sven
Hentschel, Michael Hoffmann,

Patrick Hoschatt, Martin Houtbe-
ckers, Marco Jasper, Patrick Kirch,
Kevin Kruschwitz, Patrick Kruse,
Dirk Mertens, Michael Poschadel,
Andreas Reichmann, Otto Repp, Se-
bastian Riese, Talih Sarac, Sascha
Schmitz, Marc Schröder, Christian
Schweickert, Tim Seyn, Daniel Spät-
gens und Mark Titze.

KREIS HEINSBERG


